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Blended Learning

Die durchdachte und integrierte Kombination von Arbeitsformen, 
Lehraktivitäten und Bewertungsformen, die online und auf dem 
Campus durchgeführt werden und auf die Lernziele abgestimmt 
sind. 
Dabei werden die Potenziale der Lernumgebung berücksichtigt, 
wobei die Lernenden sich aktiv mit den Lerninhalten beschäftigen, 
sowohl individuell als auch in Interaktion miteinander sowie mit 
dem/der Dozierenden.

(Fortbildung an der Universiteit Antwerpen, Übers. T.E.)



Geisteswissenschaftliche Lehre an der UvA

§ Kleine Seminargruppen: 10-25 Studierende
§ Langes Studienjahr: September bis Juni, 6 Seminarblöcke
§ Seminarsitzungen: 7 Wochen, 2 Sitzungen (2/3h) pro Woche
§ Studiengänge: Lehrlinien, Lehrziele und Prüfungspläne
§ Prüfungsformen: 2-3 Prüfungsformen, davon 1-2 bereits im 

Seminarverlauf mit individuellen Feedbackmomenten

à hohe Lehrintensität in kleinen Arbeitsgruppen
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Geisteswissenschaftliche Lehre an der UvA

§ Individuelle Betreuung der Studierenden: Tutorat im ersten 
Studienjahr und Studienbegleitung in höheren Semestern im 
Team; ggf. Studienberatung

§ Fortbildung: BKO/SKO (basis-/senior kwalificatie onderwijs)

à individuelle Betreuung der Studierenden und Fortbildungen der 
Lehrenden
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Germanistische Lehre an der UvA

Digitale
Kommunikation
mit Gastsprecher*innen
aus Deutschland
(Bachelor-Seminar)
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Germanistische Lehre an der UvA

Workshop mit
Marie Flüh
(forTEXT, Hamburg) 
zur Nutzung
digitaler Methoden
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Plattform:
§ Canvas

Blended Learning-Beispiel:

§ Essay (30%)
§ Referat/Kreativpräsentation (P/F)
§ Test-Klausur + Finalklausur (70%)

§ Quiz
§ Syllabus
§ Bewertungsübersicht digital
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à Bereits vor der Corona-Pandemie wurden Strategien des 
Blended Learning genutzt, allerdings zu wenig auch als solche 
reflektiert.

à Für gute Lehre sollten die Universitäten kleine Lerngruppen und 
Fortbildungsangebote für die Lehrenden gewährleisten.
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Verlauf des Coronasemesters 2020

§ 10.02. Lehrbeginn à in der Folge Erhöhung der Covid-Infektionen
§ 20.03. Erklärung des Semesters zum Digitalsemester
§ 22.05. Abschluss der Lehrveranstaltungen
§ 08.06.-07.07. Prüfungsphase

à Für die Qualität der Lehre wäre es wichtig, dass die Lehrenden 
frühzeitig vor Beginn eines Semesters/Lehrblocks wissen, in 
welcher Form (Campus/Online/Blended) sie unterrichten sollen.
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Lehrpraxis im Coronasemester 2020

Digitale Lernplattform: 
§ Blackboard mit Tools für synchrone und asynchrone Lehrmomente
§ Das Zoom-Paradoxon

à Für die Qualität der Lehre und im Sinne guter Arbeit ist es 
wichtig, dass die Universität eine digitale Lernplattform mit 
ausreichenden Tools, technischer Stabilität, Datensouveränität 
und disziplinären Fortbildungsmöglichkeiten anbietet.
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Lehrpraxis auf Blackboard

Tools
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Lehrpraxis auf Blackboard

Wiki

Fragen und Kommentare
zu Goethes „Die Leiden 
des jungen Werthers“ 
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Lehrpraxis auf Blackboard

Blackboard
Collaborate
Ultra:
Lesung mit 
Kathrin 
Röggla
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Lehrpraxis auf Blackboard im Coronasemester

1. Synchrone Lehre: In Live-Sessions sind kürzere Lernphasen 
wichtig, z.B.
§ 35 Minuten Seminargespräch
§ 10-15 Minuten Kleingruppenarbeit (Breakout Rooms) / Pause
§ 35 Minuten Seminargespräch

2. Asynchrone Lehre: Der Workload für Studierende und 
Lehrende darf nicht zur Überlastung werden.
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Digitale Bildungsgleichheit aktiv fördern

§ Digitale Lehre kann gesellschaftliche Bildungsunterschiede 
verstärken. Daher müssen Studierende mit sozialen, psychischen, 
ökonomischen etc. Problemen besonders gefördert werden.
§ Technik: Die Bereitstellung der notwendigen technischen, räumlichen 

und informativen Ausstattung von Lehrenden und Studierenden ist 
besonders wichtig.

§ Betreuung: Eine intensive Studierendenbetreuung, die individuelle 
Feedbackmomente einschließt, ist fundamental.

§ Wer digitale Lehre als Argument für Einsparungen nutzt, fördert 
aktiv die Bildungsungleichheit!
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3. Blended Learning in der Germanistik: Ausblick
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Lehre auch nach Corona als Blended Learning denken

§ Schon vor der Corona-Krise hatten die meisten 
Lehrveranstaltungen raumgebundene und digitale, synchrone und
asynchrone Lernmomente: Blended Learning.

§ Das Coronasemester hat die Erfahrungen mit digitalen und 
asychronen Lernmomenten sowie mit digitalen Tools intensiviert.

§ Die dichotomische Gegenüberstellung von ‚Präsenzlehre‘ (auf 
dem Campus) und ‚Onlinelehre‘ verhindert die notwendige 
Diskussion über ein gutes Blended Learning der Zukunft.
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Lehre auch nach Corona als Blended Learning denken

àVorträge von Dr. Gunhild Berg (Halle) & Dr. Malte Kleinwort (BO) bei #digGerm

Axel Krommer: Didaktische Schieberegler. Oder: (Distanz-)Lernen und pädagogische Antinomien, 
2.7.2020, https://axelkrommer.com/2020/07/02/didaktische-schieberegler-oder-distanz-lernen-und-
padagogische-antinomien/
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